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Das ideale Material für die großzügige, deckkräftige und mischreiche Maltechnik

spricht Balthasar Immergrün!
«Sokrates, der alte Greis, sprach: Vieles ist, das man nicht weiß; doch
eines weiß man hier hienieden, nämlich wenn man unzufrieden!» Auch
Casimir ist wieder einmal über die Wirkung des gekauften neuen
Wunderdüngers enttäuscht. Warum, so frage ich mich, muß man sein Geld
für Sachen mit zweifelhaftem Wert so «verblöterlen»? Da bin ich dann
mit meinem guten Volldünger Lonza und dem
Ammonsalpeter schon «putzt und gestrählt».
Volldünger Lonza, der ideale Nährstoffspender
für alle Kulturen; Ammonsalpeter, der zuverlässig

wirkende Stickstoffdünger für Blattgemüse
und andere stickstoffbedürftige Kulturen. Wie,
Sie kennen den Ammonsalpeter noch nicht?
Dann ist es aber höchste Zeit, ihn auszuprobieren.

Streut einmal eine schwache Handvoll pro
Quadratmeter schön zwischen die Reihen, zum
Beispiel bei Spinat, der gerade aufgelaufen ist,
bei Rübkohl kurz nach dem Anwachsen, bei
Blumenkohl, Krautstielen, Lattich, Tomaten und
Salat, ja sogar bei Buschbohnen im Zwei- bis
Drei-Blatt-Stadium. Ihr werdet sehn, meine
lieben Gartenfreunde, wie erstaunlich die Wirkung
ist. Da wird Casimir, der Besserwisser, dann wieder
blaß vor Neid! Guten Erfolg und auf Wiederhören.

Euer Balthasar Immergrün
LONZA AG, BASEL
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